
Freitag
09. Februar 2018
9:30 – 16:30 Uhr

Adresse und Anfahrt:

Deutsches Jugendinstitut e.V. (DJI)

Nockherstr. 2

81541 München 

U1, U2 Kolumbusplatz

Tram 18 Mariahilfplatz

Anmeldung (bis 1. Februar 2018 erbeten)

Postalisch mit beiliegender Anmeldekarte an:

Frauenakademie München e.V. 

Baaderstr. 3

80469 München

E-Mail:  info@frauenakademie.de

Teilnahme: kostenfrei

Barrierefreiheit: 

Die Tagungsräume sind barrierefrei. Bei  Fragen zur barrierefreien 

Durchführung der  Veranstaltung kontaktieren Sie uns gerne.

Veranstalterinnen: 
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Deutsches 
Jugendinstitut e.V. 

Nockherstr. 2 | München 

Vorschläge für eine kohärente 
Gleichstellungspolitik
Zum 2. Gleichstellungsbericht 
der Bundesregierung

UNDER 
(RE-)CONSTRUCTION



In jeder Legislaturperiode legt die Bundes-
regierung einen Bericht zur Gleichstellung 
der Geschlechter vor. Im Fokus des zweiten 
Gutachtens 2017 steht die Gestaltung von 
 Erwerbs- und Sorgearbeit. Bei der derzeitigen 
Organisation der beiden Bereiche hängt die 
wirtschaftliche und soziale Lage der Menschen 
stark vom Geschlecht ab: Wer mehr unbe-
zahlte Sorgearbeit übernimmt, ist ökonomisch 
abhängiger und kann für die eigene Alters-
sicherung weniger vorsorgen. Die Sachver-
ständigenkommission schlägt hier ein neues 
„Erwerbs-und-Sorge- Modell“ vor, das bei der 
Tagung vorgestellt und diskutiert wird.

PROGRAMM

09:30 – 10:00 Uhr

Ankunft und Registrierung

10:00 – 10:30 Uhr 

Begrüßung

Prof. Dr. Sabine Walper, Deutsches Jugendinstitut e.V. (DJI)

Einführung in die Tagung und ihre 
Zielsetzung 

Birgit Erbe, Geschäftsführerin der Frauenakademie

München e.V., Vertreterin des Vorbereitungskreises

10:30 – 11:00 Uhr

Dr. Regina Frey, Leiterin der Geschäftsstelle des Zweiten Gleichstel-

lungsberichts, Institut für Sozialarbeit und  Sozialpädagogik e. V.:

Erwerbs- und Sorgearbeit neu gestalten – 
aber wie?  
Befunde und Empfehlungen des Zweiten 

Gleichstellungsberichts der Bundesregierung

Vortrag 

11:00 – 11:45 Uhr

Christina Schildmann, Mitglied der Sachverständigenkommission, 

Hans-Böckler-Stiftung, Berlin: 

Digitaler Wandel – Eine Chance für ein 
neues Erwerbs-und- Sorge-Modell?

Vortrag und Diskussion 

11:45 - 12:30 Uhr

Prof. Dr. Uta Meier-Gräwe, Mitglied der Sachverständigen- 

Kommission, Universität Gießen: 

Die Zukunft der Haushalte – Szenarien für 
unterschiedliche Haushaltsgruppen in 20 
Jahren

Vortrag und Diskussion 

12:30 – 13:30 Uhr

Mittagspause mit Imbiss

13:30 – 14:15 Uhr

Dr. Ulrike Spangenberg, Institut für gleichstellungsorientierte 

 Prozesse und Strategien, Berlin: 

Gleiche Verwirklichungschancen für Frauen 
und Männer im Lebensverlauf: Reformen 
und Herausforderungen im Steuer- und 
Sozialrecht

Vortrag und Diskussion 

14:15 – 15:30 Uhr

Offene Konferenzzone mit Thementischen 
(Kaffeepause integriert)

15:30 – 16:30 Uhr

Die neue Legislaturperiode:  
Inspektion der Baustelle

Abschlussdiskussion mit den Referentinnen

Moderation: Birgit Erbe, Geschäftsführerin der Frauenakademie 

München e.V.

Tagungskommentar von Dr. Karin Jurczyk, Leiterin der Abteilung 

Familie und Familienpolitik am Deutschen Jugendinstitut und 

 Mitgründerin und Aktivistin der Initiative „Care.Macht.Mehr“

ANMELDEKARTE:

Name, Vorname:

Institution:

Anschrift:

Mailadresse:

 Ich nehme den ganzen Tag teil.

 

 Ich nehme am Mittagessen teil.

 Ich nehme nur an folgenden Programmpunkten teil.


